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44. Todtnauer Weihnachtsmarkt –Standplatzausschreibung 
 
Der traditionelle Todtnauer Weihnachtsmarkt am 1. Dezember 2018 
wird wieder durch die Stadt Todtnau und den Gewerbeverein 
„Treffpunkt Todtnau“ organisiert und durchgeführt. Gesucht werden 
viele Teilnehmer, die dem Weihnachtsmarkt im Todtnauer 
Stadtzentrum in Ergänzung zu bestehenden und bewährten 
Angeboten adventlichen Glanz verleihen möchten. 
Angesprochen sind Schulen, Kindergärten, Vereine, Gruppen, 
Parteien, Kirchen, gemeinnützige Organisationen, Betriebe vor Ort oder aus dem 
angrenzenden Umland, nichtgewerbetreibende Privatpersonen und sonstige Institutionen. 
Ziel ist es, mit ausgewählten Attraktionen, Angeboten oder kulinarischen Köstlichkeiten 
ein besonderes Erlebnis für Jung und Alt zu schaffen. Gewünscht wird ein vielseitiges 
Warenangebot, das dem Charakter eines Weihnachtsmarktes gerecht wird und der 
Veranstaltung eine vorweihnachtliche Atmosphäre verleiht.  
 
Sind Sie dieses Jahr am Todtnauer Weihnachtsmarkt auch dabei? 
 
Dann bewerben Sie sich bitte bei Gerhard Asal, Bürgermeisteramt Todtnau 
g.asal@todtnau.de, Rathausplatz 1, 79674 Todtnau, Tel.: 07671/996-50  
Hier erhalten Sie auch weitere Auskünfte.  
 
 
 
 
 
 

Am Mittwoch, den 18. Oktober 2018, 
Beginn um 19.30 Uhr, findet in der Sil-
berberghalle in Todtnau eine Bürger-
versammlung zum Thema Hotelpro-
jekt Todtnauberg statt. Zusammen mit 
dem Projektentwickler Herrn Hubertus 
Wichmann, dem Investor und dem Be-
treiber werde ich nach der Vorstellung 
des Projektes die Fragen der Bevölke-
rung beantworten. Ich freue mich auf 
eine interessante Diskussion zu einem 
wichtigen Aspekt der künftigen Ent-
wicklung der Bergwelt Todtnau. Sie sind 
herzlich eingeladen!

Todtnau, den 12. Oktober 2018 
Andreas Wießner, Bürgermeister

Für die nicht im Stadtteil Todtnau wohn-
haften Bürgerinnen und Bürger wird ein 
kostenloser Buszubringerdienst mit 
folgenden Abfahrtzeiten eingesetzt:
Herrenschwand         18.45 Uhr
Präg/ehem. Rathaus        19.00 Uhr
Geschwend/Schule       19.05 Uhr
Schlechtnau/Bushaltest.       19.10 Uhr
Fahl/„Gh. Lawine“       19.00 Uhr
Brandenberg: 
 – Gasthaus Hirschen        19.05 Uhr
 – Siedlung/Bushaltestelle       19.08 Uhr
Todtnauberg/ehem. Rathaus    19.00 Uhr
Muggenbrunn/„Grüner Baum“  19.10 Uhr
Aftersteg/Bushaltestelle       19.15 Uhr
Die Rückfahrt erfolgt nach Beendigung 
der Bürgerversammlung.

Stadt Todtnau

Einladung zur 
Bürgerversammlung
am 18. Oktober in 
der Silberberghalle

Stadt Todtnau

Bürgerbroschüre
Präsentationsmöglichkeit für Vereine

Zum Sommer 2019 erstellen der Ge-
meindeverwaltungsverband Schönau im 
Schwarzwald und die Stadt Todtnau eine 
neue, völlig überarbeitete repräsentative 
Bürgerinformationsbroschüre. Dieses 
Druckwerk wird das Obere Wiesental 
aus verschiedenen Blickwinkeln fotogra-
fisch und thematisch darstellen.
Hierin wird auch den Vereinen die Mög-
lichkeit geboten, sich in einem Kurzpor-
trait – 1 bis 2 Fotos und kurzer Text mit 
maximal 750 Zeichen – zu präsentieren.

Bei Interesse an einer Präsentation Ihres 
Vereines in der neuen Bürgerbroschü-
re wenden Sie sich bitte direkt an die 
Stadt Todtnau: Frau Thoma, Telefon 
07671/996-21. 
Bitte beachten Sie, dass der Redaktions-
schluss für die Vereinsportraits der 14. 
Dezember 2018 ist. Für das Vereinspor-
trait wird ein Kostenbeitrag in Höhe von 
25,00 Euro erhoben, der einem sozialen 
Zweck zu Gute kommt.

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates
Am Mittwoch, den 17. Oktober 2018, 
Beginn um 19.00 Uhr, findet im Rat-
haus Todtnau, Rathausplatz 1, Sitzungs-
saal (Zimmer 2.4), eine öffentliche 
Gemeinderatssitzung statt, zu der alle 
Einwohner eingeladen sind. Die Tages-
ordnung ist an der Anschlagtafel ausge-
hängt und kann unter www.todtnau.de 
eingesehen werden. 
Todtnau, den 12. Oktober 2018
Bürgermeisteramt: Wießner

Einsammeln 
der Gelben

Wertstoffsäcke
Montag, 15. Oktober  2018
Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!



Apotheken-Bereitschaft 12.10. – 21.10.2018

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de  oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18
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Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Mo. – Fr. von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr kostenlos)             0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                 0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)             07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr (14-tägig)              07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Mo.– Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr, psych. Beratung von Kindern, 
Jugendlichen und Eltern,Tagesmütter- und Babysittervermittlung:              07622/63 929

Jugendarbeit Todtnau, Dipl.-Pädagoge Robert Ossenkopp, Robert.Ossenkopp@caritas-loerrach.de        07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr              mobil    0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Koc   Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de
Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Christoph Götz   Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: christoph.goetz@caritas-loerrach.de
Florian Schumacher  Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: florian.schumacher@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26
79677 Schönau im Schwarzwald
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 9.00 bis 16.00 Uhr

Fr., 12.10.
Sa., 13.10.
So., 14.10.
Mo., 15.10.  
Di., 16.10. 
Mi., 17.10. 
Do., 18.10.
Fr., 19.10.

Sa., 20.10.
So. 21.10.

Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Adler-Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20 Tel.: 07761/8979
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
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Aus Muggenbrunn

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de

Die Seniorenrunde trifft sich wieder am 
am Mittwoch, den 17. Oktober 2018 um 
14.00 Uhr. Ausflugsziel ist das Gasthaus 
„Zähringer Hof“ bei einem Rundgang auf 
der Halde.

Seniorenrunde

Am Montag, den 15. Oktober um 19.00 
Uhr findet im Haus des Gastes eine öffent-
liche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Die 
Tagesordnung ist am Aushang und im In-
ternet bekannt gemacht. Die Bevölkerung 
ist herzlich eingeladen.

Ortschaftsrat tagt

60 Ferienaufenthalte
Karl-Heinz Saßen                        
Pension Mühle                     
Todtnauberg

Erfolgreiche Bürgeraktion in Todtnau-Stadt
Letzten Samstag konnte dank des guten 
Wetters der Bürgeraktionstag wie ge-
plant stattfinden. Um 8.30 Uhr fanden 
sich 16 Helfer ein, um mit Motorsägen 
und Astscheren bewaffnet  den unteren 
Teil des Hasenhorns zu enthursten. Es 
wurden die Fichten am Randbereich 
der Waldflächen entfernt, um zu verhin-
dern, dass der Wald weiter in die Wei-
deflächen wächst. Außerdem wurden 
Bäume, die bereits auf der Weidefläche 
standen, umgesägt und verbrannt. Dank 
der großartigen Arbeit der freiwilligen 
Helfer konnte die steile Fläche komplett 
enthurstet und die Bäume und Sträucher 
verbrannt werden. Anschließend wurde 
gemeinsam gegessen, und man saß in 

geselliger Runde zusammen, um den 
Tag ausklingen zu lassen.
Unser Dank gilt nicht nur den Helfern 
vor Ort, sondern auch denjenigen, die 
die Aktion anderweitig unterstützt ha-
ben,  z. B. durch die Übernahme der 
Kosten für Benzin, Verpflegung oder 
das Bereitstellen von Werk- und Fahr-
zeugen. Trotz der Anstrengung hatten 
alle Helfer ihren Spaß und können stolz 
auf das Geleistete sein. An dieser Stelle 
nochmals ein ganz herzliches Vergelt´s 
Gott an alle Helfer, in der Hoffnung, 
dass sie und evtl. auch ein paar neue Ge-
sichter nächstes Jahr wieder dabei sind.

Die Initiatoren aus dem Gemeinderat

Schlechtnau

Besinnliches Treffen 
mit den Turnerfrauen
Um der Hektik des Alltags zu entfliehen, 
möchten wir euch wieder eine Stunde 
Zeit schenken. Eine Stunde für besinn-
liche Momente, für nette Gespräche mit-
einander in heimeliger Atmösphäre am

 Mittwoch, den 17. Oktober 2018
um 18.30 Uhr auf dem

Gemeindeplatz in Schlechtnau

Findet bei jeder Witterung statt. Bitte 
bringt einen Trinkbecher mit.
Eure Schlechtnauer Turnerfrauen
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Sonntag, 14.10.18 – 20. Sonntag nach Trinitatis 
Schönau: 
10.00 Musikalischer Gottesdienst mit 

Prädikantin Ulrike Mack-Vogel und  
 der St. Christophorus Kirchen-Band  
 aus Helmsted 
 

Todtnau: 
17.00 Auftakt-Gottesdienst (Team)  
             „Gerechtigkeit“ 

Der Gottesdienst wird musikalisch 
mitgestaltet von der  

 St. Christophorus Kirchen-Band  
 aus Helmsted 
 
Dienstag, 16.10.18 
Schönau: 
09.00-12.00 Pfarrbüro 
18.30 Gitarrenkreis 
19.30 Probe Mandelzweigband 
 

Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
 
 
 
 
 
 

 
Donnerstag, 18.10.18 
Schönau/Todtnau: 
18.00-20.30 Jugendkreis im Gemeindehaus Schönau 
 „Leckeres Kochen“ 
  Bitte melden, wenn jemand Allergien hat 
 

Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Freitag, 19.10.18 
Todtnau: 
15.30 Gottesdienst mit Abendmahlfeier 
                  im Alten- und Pflegeheim Todtnau 
                  mit Prädikantin Ruth Schwald 
 
Samstag, 20.10.18 - KiBiTa 
Todtnau: 
11.00-17.00 Kinderbibeltag 
 „Danke Gott, dass du mich wunderbar  
 geschaffen hast“ 
anschließend um 
17.00 Familiengottesdienst 
                  mit Gemeindediakonin Rebekka Specht 
 
Sonntag, 21.10.18 – 21. Sonntag nach Trinitatis 
Schönau: 
10.00 Gottesdienst mit  
 Prädikant Thomas Lohse 
 Musikalische Gestaltung durch den  
 Posaunenchor Wiesental unter der  
 Leitung von Dagmar Stettner 
 

Todtnau: kein Gottesdienst 
  

Wort der Woche:   … wie dich selbst 
 
Wir Menschen sehnen uns nach dem ewigen Leben. Als Jesus gefragt wurde, was man tun muss, um das 
ewige Leben zu gewinnen, bestätigte er, dass wir nach folgendem Leitsatz handeln müssen:  
„Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen und ganzer Seele, mit all deiner Kraft und all 
deinen Gedanken, und: Deinen Nächsten sollst du lieben wie dich selbst.“ (Lukas 10,27)   
 
Als Jesus daraufhin gefragt wurde, wer denn der Nächste sei, erzählte Jesus die Geschichte vom 
barmherzigen Samariter (Lukas 10.30-37). Es reicht also nicht, dass wir gut und freundlich sind zu unserer 
Familie und unseren Freunden. Nein, Jesus betont, dass, wenn wir wie Christen leben wollen, wir uns auch 
den Fremden, den Verachteten und den Not Leidenden zuwenden müssen und sie mit christlicher 
Nächstenliebe beschenken sollen. Das ist eine Herausforderung. Im Vertrauen darauf, dass Gott immer 
bei uns ist und auch unser Handeln begleitet, kann es uns wohl Ansatzweise gelingen, all unsere Nächsten 
so zu lieben wie uns selbst.  
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin 
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Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
  
 

Aktuelles  
 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zur Zeit 
vakant. 
 
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an das Dekanat in 
Lörrach (07621/577096-0). 
  
                                                    
Mit dem Wochenspruch zum 21. Sonntag nach 
Trinitatis grüßen wir Sie herzlich: 
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern 
überwinde das Böse mit Gutem. 

 Römer 12,21 
 
Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht und 
Vakanzvertreter Pfarrer Kai Tilgner (Tel.: 07622/9859) 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 

Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 

Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 

Vakanzvertreter Pfarrer Kai Tilgner 
Silberrankstr. 16, 79650 Schopfheim 
Tel.:   07622 9859 
Fax:   07622 668 752 
Email:   tilgner@ekischopfheim.de 
Internet:  www.dietrichbonhoeffergemeinde.de 
   www.ekima.info 
 

Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.: 0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 13.10.18  
18.30 Vorabendmesse in Todtnau 
 mit Dekan Gerd Möller 
 
SONNTAG, 14.10.18 – 28. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 

mit Pater Daison Thaikkattil  
14.00 Gräberbesuch in Wieden 
 mit Markus Oehler 
18.30 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 
19.00 Rosenkranz in Schlechtnau 

Montag, 15.10.18 – Hl. Theresia von Jesus 
17.00    Rosenkranz in Schönau  
   
Dienstag, 16.10.18 – Hl. Hedwig von Andechs 
17.00  Rosenkranz in Schönau 
17.00 Rosenkranz in Todtnauberg 
19.00 Hl. Messe in Schlechtnau  
 mit Feier des Patroziniums  
 „Maria Rosenkranzkönigin“ 
 für die Verstorbenen der Gemeinde Schlechtnau 
 
Mittwoch, 17.10.18 – Hl. Ignatius v. Antiochien 
17.00  Rosenkranz in Schönau  
19.00 Hl. Messe in Todtnau 
 2. Gedenken Manfred Schäfer; Gertrud Kreutz; 
 Regina Eiche und verstorbene Angehörige 
 
Donnerstag, 18.10.18 – Hl. Lukas, Evangelist   
17.00  Rosenkranz in Schönau 
18.30  Rosenkranz in Wieden 
           anschließend Bündnisstunde   
19.00  Hl. Messe in Wieden 
           3. Gedenken Hildegard Strohmeier;  
 2. Gedenken Gottlieb Klingele 
 
Freitag, 19.10.18 – Hl. Johannes de Brébeuf 
15.30 Abendmahlfeier im Altenheim Todtnau 
 mit Frau Schwald  
19.00  Hl. Messe in Schönau  
           anschließend stille Anbetung 
          2. Gedenken Waltrud Frank; 2. Gedenken Paul  
 Lapp; 2. Gedenken Heinrich Baur; 3. Gedenken  
 Hilda Philipp; 3.  Gedenken Maria Steiger;  
 3. Gedenken Bernhard Fuchs; Jahrtag Hildegard  
 Kiefer, Wembach; Jahrtag Hildegard Asal;   
           Jahrtag Gerhard Böhler; Jahrtag Hubert Lais,  
 Bischmatt; gestifteter Jahrtag Agnes  
 Zimmermann und verstorbene Angehörige,  
 Künaberg; gestifteter Jahrtag Karl Laile und  
 Franz und Paula Laile, Ittenschwand; Elsa,  
 Josef, Kurt und Karl Ritter, Stutz; Elisabeth Lais,  
 Schönau und lebende und verstorbene  
 Angehörige; Hans und Thomas Bläsi;  
          Johann Diewald; Klara Rapp; Anna Brink; Rosa  
 und Josef Becker; Verena Held; Josef und Rosa  
 Faller 
 
Samstag, 20.10.18 – Hl. Wendelin  
18.30 Eucharistiefeier in Geschwend   
           mit Feier des Patrozinium St. Wendelin 
 es singt der Kirchenchor St. Wendelin,  
 Geschwend, an der Orgel spielt Frau Wetzel 
 Gertrud und Ernst Asal, Geschwend 
 
SONNTAG, 21.10.18 – 29. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Eucharistiefeier in Todtnauberg 
  3. Gedenken Otto-Paul Brender; 

 Werner und Irma Mühl und verstorbene 
Angehörige; Jahrtage Erich, Andreas und Reiner 
Schneider; verstorbene Eltern und Angehörige 
der Familien Schwörer und Schubnell 

10.00 Eucharistiefeier in Schönau 
11.30 Tauffeier in Schönau → 
 



18.30 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 
 anschließend Bündnisandacht der  
 Schönstattfamilie 
19.00 Rosenkranz in Schlechtnau 

 
Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  

 
Tauftermine 2018 jeweils 11.30 Uhr 
So 21. Oktober  Pfarrer Löffler Schönau 
So. 18. November   Pfarrer Löffler Todtnauberg 
So. 09. Dezember Pfarrer Löffler Geschwend 

 
Das Sakrament der Taufe und die Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am  
Sonntag, 21. Oktober 2018 in Schönau mit: 
 
Karin Isabell  Eltern: Eva und Volker Stamm, 
 Schönau 
Kira                  Eltern: Daniela und Daniel Waßmer, 

Schönau 
 
Herzlichen Glückwunsch allen Eltern und Paten! 

 
Aus unserer Seelsorgeeinheit sind im September 
verstorben: 
Maria Steiger, Schönau 
Paul Lapp, Utzenfeld 
Wilhelm Ortlieb, Geschwend 
Josef Auer, Todtnau 
Gottlieb Klingele, Wieden 
Elisabeth Gastrock, Bonndorf, früher Todtnau 
Helmut Steinebrunner, Todtnau 
 

Gedenken wir im Gebet unserer Verstorbenen   
 
Wofür wir danken: 
Spende für Kirchenrenovation Geschwend: 
100 € 
Spende für soziale Zwecke: 
100 € 

 
Weltmissionskollekte am 27./28. Oktober 2018 
Mit dieser Kollekte unterstützen wir die Anliegen der 
Weltmission. Wir bitten um Ihre Spende. Infoprospekte 
liegen in der Kirche aus und werden verteilt. 

 
Kontaktdaten Pfarrer Schuler 
Wie bereits angekündigt, finden Sie untenstehend die 
vollständigen Kontaktdaten von: 
 
Pfarrer i.R. August Schuler 
Neustädter Str. 6 
79853 Lenzkirch-Kappel 
Tel. 04653/9644033 
Fax: 04653(9644034 
Mail: augustschuler@gmx.de 

 
 
 
 
 

Aktuelles aus den Gemeinden 
 

 
 
 
 
 

Ministrantenplan 
So. 14.10.18:  Gruppe A 
Fr.  19.10.18:  nach Einteilung 
So. 21.10.18:  nach Einteilung 
 
Kirchenchor Schönau 
Fr. 12.10.2018  20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
Do.18.10.2018  20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
 
Seniorennachmittag 
Am Dienstag, den 16.10.2018 findet von 14.30 bis 17.00 
Uhr der nächste Seniorennachmittag im katholischen 
Pfarrsaal in Schönau statt. Auch in diesem Jahr kommt 
„Clown Pat“ mit lustigen Überraschungen zu Besuch. 
Verpflegt werden Sie mit Kaffee und selbstbemachtem 
Zwiebelkuchen. Das Team freut sich auf Ihren Besuch. 
Der Pfarrsaal ist ab 14.00 Uhr geöffnet. 
 
 

 
 
Ministrantenplan 
Do. 18.10.18: Gruppe 2 
 
 
 

 
 
Gospel Chor Todtnau / Konzert 
Termin: Samstag, 20.10.2018 – 20.00 Uhr  
Ort: Kath. Kirche, Todtnau 

 
Nachrichten der kath. Frauengemeinschaft Todtnau 
Liebe Frauen, wir möchten Sie ganz herzlich am 
Donnerstag, den 25.10.2018 zu einem herbstlichen 
Wortgottesdienst in Todtnau um 15.00 Uhr einladen. 
Anschließend nach Kaffee und Kuchen möchten wir noch 
gemeinsam singen und so den Nachmittag ausklingen 
lassen. Vielleicht habe Sie noch Wünsche und 
Anregungen für unsere Unternehmungen im kommenden 
Jahr! 
Wir freuen uns auf Sie! 
Bleiben Sie gesund  
Ihre kath. Frauengemeinschaft 

 
 

 
 
Ministrantenplan 
Sa. 20.10.18: nach Einteilung 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Wendelin Geschwend 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Ministranten- und Lektorenplan: 
So. 21.10.18: Florian, Kim, Miriam, Nela -ms-bd- 
 
 
Vorankündigung 
Der diesjährige BergerAbend findet am Samstag, den 
24.11.2018 nach dem Vorabendgottesdienst statt. 
 
 
Abgabetermin Kirchenseiten 
Redaktionsschluss für die Kirchenseiten vom 29.10. bis 
04.11.2018 ist am DONNERSTAG, 18.10.18 um 11.00 
Uhr! schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder per 
Email an kirchenseite@web.de 
 
 
 
 
 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

Ansprechpartner in der kath. Seelsorgeeinheit 
 
ab dem 15.10.2018 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+ Mi.+ Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: adolf.rombach@gmx.de 
 
Bankverbindung Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
 



Seite 8               Todtnauer Nachrichten     Nr. 41-2018 

Zahoransky-Rentner

Geburtstagsfeier für 
den Seniorchef
Am Donnerstag, den 18. Oktober 2018 
treffen sich die Zahoransky-Rentner um 
15.00 Uhr im Gasthaus Rössle in Ge-
schwend. Unser Seniorchef lädt uns an-
lässlich seines 90. Geburtstags zu einer 
kleinen Geburtstagsfeier ein. Es wäre 
schön, wenn viele  Rentner teilnehmen 
würden. 

„Mittagstisch“

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Sagt Dank Gott, dem Vater, allezeit 
für alles, in Namen unseres Herrn 
Jesus Christus.
Epheser 5. 20

Sonntag, 14. Oktober 2018
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag, 18. Oktober 2018
20.00 Uhr Bibelabend auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Utzenfeld

Telefon: 07673 7760

Gesundheitszentrum Todtnau

Vortragsreihe rund 
um die Gesundheit

Der Mittagstisch – unsere wertvolle
Zeit verbringen wir sinnvoll miteinander

	

	

				
							

	

	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

					

	

 
 

 
 

***** 
Herzliche Einladung  

zum 
Gottesdienst  

 
 

am Sonntag, 14. Oktober 
 um 9.30 Uhr  

in der Schwarzwaldstr. 15  
in Todtnau 

 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm. 

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

Wir alle kennen diesen Satz: „Einszwei- 
drei, im Sauseschritt Läuft die Zeit; wir 
laufen mit“ (Wilhelm Busch). Für die 
Jungen, die im Arbeitsprozess stehen, 
bestimmt oft die Uhr den Takt, und ihre 
Zeiger treiben sie zwischen allen Pflich-
ten und Verpflichtungen unbarmherzig 
an. Ständig fehlt ihnen  für dieses und 
jenes etwas Zeit. Doch von uns Älteren 
ist es eher seltsam, wenn wir so einen 
Satz von uns geben wie „I ha khei Zit!“ 
Eigentlich könnten wir auf dem Etap-
penziel, das wir noch vor uns haben 
„Zeit sammeln“. Dazu sollten wir uns 
folgende Fragen stellen: Was habe ich 
bisher vernachlässigt? Was sollte ich 
mehr pflegen? Und dann können wir 
aus dem „Wertekorb“ auswählen: Zeit 
für freundliche Worte und Gedanken, 
zum Zuhören, um Besuche zu machen, 
zum Reisen, zum Kinderhüten etc. Ein-
fach Zeit füllen mit Aktivitäten und mit 
Ruhe, mit Handeln und Denken, mit  
Gefühl und Verstand. Zeit ist begrenzt 
und zu kostbar, um sie einfach sinnlos 
wegtropfen zu lassen.

Bewusst erleben wir Zeit beim Mittags-
tisch. So bedanken wir uns diese Woche 
bei Familie Hilger vom „Landgasthaus 
Kurz“ für den wunderschönen Mittags-
tisch. Wir ließen uns alles gut munden. 
Ausgezeichnetes Essen, liebevolles Um- 
sorgtwerden und eine wohltuende At-
mosphäre verändern auf diese Art ein-
mal wöchentlich unseren Alltag. All 
unseren Wirten danke für diese Mut-
macherstunden und die Vermittlung 
aktiver Lebensfreude. Unser nächster 
Mittagstisch ist am
 

Mittwoch, den 17. Oktober 2018
um 12.00 Uhr im Gasthaus 

„Lawine“ in Fahl
 
Abholung: um 11.20 Uhr Oberstrasse, 
dann „Stützle“, Brandenbergstrasse und 
Marktplatz. Die Abholung der Branden-
berger erfolgt  durch Helga Korhammer 
(Tel. 673), Inge Walleser (Tel. 9925118) 
und Bärbel Strempel (Tel. 8933). Für 
Aftersteg zuständig ist Ingrid Lais (Tel. 
9997470). Für Todtnau sind zuständig 

Berta Kunzelmann (Tel. 204) und Erika 
Haller (Tel. 1202). Der Mittagstisch bie-
tet allen auch Zeit für Begegnung und 
Gespräch. Und jeder ist willkommen. 
Bitte wieder anmelden, Sophia Bauer 
(Tel. 468) – für Schlechtnau: Frida Ort-
lieb  (Tel. 1573).

Im Rahmen unserer Vortragsreihe rund 
um das Thema Gesundheit laden wir Sie 
am 

Dienstag, den 23. Oktober 2018
um 19.30 Uhr 

im Konferenz- und Schulungsraum des 
Gesundheitszentrums zu einem Vortrag 
ein. Dr. med. Marko Klemenz, Facharzt 
für Allgemeinmedizin in Schönau, 
spricht zu dem Thema

 „Vergeben – der Gesundheit zuliebe“ 

über das Zusammenspiel von Körper, 
Seele und Geist. Der Vortrag ist kosten-
frei. Bitte den Eingang an der Nordseite 
des Gebäudes benutzen!
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Senioren Geschwend

Wandertreff und Ein-
kehr im „dasrößle“
Unser nächstes Treffen ist am Donners-
tag, den 18. Oktober 2018. Wir treffen 
uns um 13.00 Uhr am Schulplatz in 
Geschwend, von wo aus wir mit Pkw 
zum Wiedener Eck fahren. Von hier aus 
laufen wir Richtung Breitnau, bis zum 
Heidstein und wieder zum Ausgangs-
punkt zurück. Danach ist ab ca. 16.00 
Uhr Einkehr im Dorfgasthaus „dasröß-
le“ in Geschwend. Die Gehzeit beträgt 
ca. 2 Stunden. Die Führung hat Christa 
Schmid.

Büchertauschbörse
Die nächste Büchertauschbörse findet 
am Montag, den 15. Oktober 2018 von 
17.00 bis 18.30 Uhr im Bürogebäude 
Wisslerbürsten statt.

Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 12. 
Oktober 2018 um 19.30 Uhr im evan-
gelischen Gemeindesaal in Todtnau. 
Auch Angehörige sind willkommen. 
Kontakttelefon 07673/7844.

Gospelchor Todtnau

Renommierte Gastsänger beim 
Konzert-Highlight in der Kath. Kirche

Tiza B. überzeugt das Puklikum 
jedes Mal mit ihrer Bühnenpräsenz

Der Gospelchor Todtnau freut sich ganz 
besonders über die gesangliche Unter-
stützung der stimmgewaltigen  Sängerin 
und Songwriterin Tiza B. aus Michigan 
und des grandiosen Sängers und Saxo-
phonisten Malcom Green  aus Virginia 
(beide aus den USA).
Elizabeth Brown, genannt Tiza B., wirkte 
schon bei verschiedenen Produktionen 
von Gospel bis Jazz und Funk mit, 
brachte sechs eigene CDs heraus und 
stand unter anderem schon mit Phil 
Collins, Phil Perry und dem Saxopho-
nisten Gerald Albright am Mikrofon. 
Außerdem war sie Vorgruppe von James 

Brown, Maceo Parker und Erykah Badu.
Mit Singfreude und viel Leidenschaft 
wollen der Chor und die Solisten, ange-
leitet von Chorleiter Herbert Kaiser, das 
Publikum erreichen.
Tickets erhalten Sie im Vorverkauf an 
folgenden Vorverkaufsstellen: Splash 
Todtnau  und Schreib- & Spielwaren 
Müller Schönau, unter der Ticket-Hot-
line 07671/2436070 sowie bei allen 
Chormitgliedern.

Samstag, den 20. Oktober 2018
20.00 Uhr 
Kath. St. Johannes-Kirche

Landratsamt Lörrach

Arbeitsmittel für 
eine gelingende 
Lernbegleitung 

Für die individuelle Lernbegleitung Ju-
gendlicher ist ein fundiertes Wissen 
über Lernprozesse und Coaching-Me-
thoden hilfreich. Das Kreisjugendreferat 
Lörrach veranstaltet daher für alle inte-
ressierten und bestehenden Lernbeglei-
terinnen und Lernbegleiter jeweils am 
Mittwoch, 17. und 24. Oktober 2018, 
von 18.00 Uhr bis etwa 20.30 Uhr, eine 
zweiteilige Fortbildungsveranstaltung 
in Lörrach zum Thema Lerncoaching: 
„Know-how und Tools für eine gelin-
gende Lernbegleitung“. Der Sonder-
pädagoge Simon Walter wird den Teil-
nehmenden erprobte Hilfsmittel und 
Methoden vorstellen, die die Lernbeglei-
tenden im Anschluss anwenden können. 

Weitere Ehrenamtliche gesucht

Im Rahmen der individuellen Lernbe-
gleitung im Landkreis Lörrach unter-
stützen ehrenamtliche Lernbegleite-
rinnen und Lernbegleiter Jugendliche 
dabei, ihren Schulabschluss zu erlangen, 
um im Anschluss erfolgreich eine Aus-
bildung beginnen zu können. Hierfür 
ist der Landkreis Lörrach auf der Suche 
nach weiteren Ehrenamtlichen, die indi-

viduelle Hilfestellungen in den Fächern 
Mathematik, Deutsch oder Englisch ge-
ben können. 
Interessenten sind zur Fortbildungsver-
anstaltung herzlich eingeladen. Anja Eb-
ner vom Kreisjugendreferat informiert 
im Anschluss über die individuelle 
Lernbegleitung generell. 
Für die Anmeldung und für weitere 
Informationen steht Anja Ebner tele-
fonisch unter 07621/410-5292 und per 
E-Mail (anja.ebner@loerrach-landkreis.
de) zur Verfügung. 

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: 
Montag, 16.00 Uhr! 

Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: 
Dienstag, 12.00 Uhr!  
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Dienstag – Samstag
15.00 – 18.00 Uhr (oder länger) Kugeln 
selbst blasen für Kinder ab 4 Jahren 
– Informationen unter Tel. +49(0)162 
4768627 – Das macht Spaß! Das alte 
Handwerk des Glasblasens einmal selbst 
ausprobieren und dies unter Anleitung 
eines fachkundigen Glasbläsers. Kosten: 
8,50 €

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Werksverkauf von Bürsten & Besen
Montag – Freitag von  8.00 – 18.00 Uhr
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen
(bei guter Witterung im Eingangsbereich)

WALDKRAFT GmbH
Paßstr. 25, 79674 Todtnau/Brandenberg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0)7671 8824

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 
Uhr (außer feiertags) 
… finden in Utzenfeld Betriebsbe-
sichtigungen bei Faller Konfitüren 
(keine Führung an Feiertagen) statt. 
Kosten 5,00 €, Treffpunkt Seeweg 3, Ut-
zenfeld

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Ausstellungsführungen können unter Tel.  
+49 (0) 7671/420 oder per E-Mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Mittwoch, 18.07.2018
15.00 – 18.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Markttag im Bergladen – Am Mitt-
wochnachmittag gibt es, zusätzlich zum 
Sortiment im Bergladen, frisches Obst 
und Gemüse vom Kaiserstuhl.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Wir sind für Sie da
– Öffnungszeiten im Oktober

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag      9.00 – 17.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg

Montag bis Freitag      9.00 – 17.00 Uhr

Notschrei  
geschlossen

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!



Nr. 41-2018                 Todtnauer Nachrichten      Seite 11

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 16. Oktober 2018

Freitag, 12.10.2018
19.30 – 21.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Konzert eines spanischen 
Jugendorchesters
Die Juventud Musical Virgen de la Est-
rella de Gilet (JMVE) ist eine Musik-
gruppe, die 1842 in der Stadt Gilet in 
Valencia (Spanien) gegründet wurde. 
Während dieser 175 Jahre hatte die Band 
verschiedene Konfessionen. Im Moment 
besteht das Orchester aus vier Teilen: der 
Big Band, dem Choral, der Young Band 
und der Great Band. Es hat mehr als 200 
Mitglieder und eine Grundschule für 
Musik, die seit 2016 den Namen Ricardo 
Melchor Music School trägt. Derzeit hat 
sie 50 Musikschüler.

Samstag, 13.10.2018
10.00 – 13.00 Uhr Todtnau
Geführte E-Bike Tour Todtnau – letzte 
Möglichkeit für 2018!
Sport Lehr GmbH, Kandermatt
Entdecken Sie auf dieser Tour die Ein-
zigartigkeit der Bergwelt Todtnau. Viele 

wunderschöne Orte und die schwarz-
waldtypische Schönheit entdecken und 
erleben Sie hierbei mit dem E-Bike völlig 
entspannt. Strecke: 22 km, Dauer: 2,5 - 3 
Std., Rückkehr: 13.00 Uhr,  Anmerkung: 
Mindestteilnehmerzahl 3 Personen, ma-
ximal 10 Personen, Mindestalter: 16 Jah-
re, Schwierigkeitsgrad: mittel, Kosten: 
39,00 € / mit Hochschwarzwald Card 
frei (inkl. E-Bike-Verleih), Anmeldung 
und Reservierung der E-Bikes unter
+49 (0)7671 9925222

Sonntag, 14.10.2018
11.00 Uhr Todtnau
Berggasthaus Hasenhorn
Rothaus Hochschwarzwälder Blos-
musik Feschtival – Frühschoppen mit 
Aussicht – Die Stadtmusik Todtnau lädt 
an diesem Sonntagmorgen zu einem 
Frühschoppen mit ganz besonderer 
Aussicht ein. Im Biergarten des Berg-
gasthauses Hasenhorn können Blas-
musikfreunde mit zünftiger Blasmusik 
den Ausblick über die Bergwelt Todtnau 

genießen. Dies ist eine Veranstaltung im 
Rahmen des Rothaus Hochschwarzwäl-
der Blosmusik Feschtivals 2018.

Dienstag, 16.10.2018
9.30 – 14.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Herbstwanderung
Wandern durch die bunten Herbstwälder.
Wir fahren mit dem Bus zum Feldberg 
und gehen bis Brandenberg über den 
Wasserfallsteig. Ab Brandenberg gehen 
wir über den Walter-Wagner-Weg bis 
Todtnau. Treffpunkt: Kurhaus Todtnau-
berg, Strecke: 9,5 km, Höhenmeter: 115 
Hm, Gehzeit: 3 Std., Rückkehr: 14.00 
Uhr, Schwierigkeitsgrad: mittel, Min-
destteilnehmerzahl 4 Personen, Kosten: 
frei, Anmeldung erforderlich bis 16.00 
Uhr am Vortag in allen Tourist-Informa-
tionen im Hochschwarzwald oder unter 
+49(0)7652 1206 30 

. Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

„Urlaub daheim“ – vom 15. bis 21. Oktober
 Übernachten und wohlfühlen bei Partner-Gastgebern der

Hochschwarzwald Card für alle Bürger des Hochschwarzwalds

Urlaub direkt vor der eigenen Haustür 
kann ein echtes Erlebnis sein – die Hoch-
schwarzwald Card macht‘s möglich. Im 
Zeitraum vom 15. bis 21. Oktober 2018 
bieten wir Ihnen die Gelegenheit zu 
einem Tapetenwechsel im Rahmen der 
Aktion „Urlaub daheim“.
In dieser Woche können alle Hoch-
schwarzwälder bei ausgewählten Gast-
gebern zu attraktiven Preisen übernach-
ten und erlebnisreiche Tage genießen. 
Einzige Voraussetzung ist der Erst-
wohnsitz in einer der Hochschwarz-
wald-Gemeinden. Zahlreiche Hotels, 
Ferienwohnungen und ein Camping-
platz stehen zur Auswahl und bieten 
Ihnen als Bürger des Hochschwarzwalds 
speziell für diese Aktion vergünstigte 
Übernachtungspreise. Von Montag bis 
Freitag können Sie mit Preisreduktionen 
von 40-50 % rechnen, am Wochenende 
von 25-30 %.
Das Angebot gilt für Buchungen von 
1 bis maximal 2 Nächten (Ferienwoh-
nungen nur ab 2 Nächten). Ihre Anfrage 
können Sie entweder direkt an teilneh-
mende Gastgeber richten oder über un-
ser Anfrageformular einreichen, welches 
Sie unter hochschwarzwald.de/urlaub-
daheim finden. Möchten Sie Ihren „Ur-

laub daheim“ verlängern und mehr als 
zwei Tage buchen? Kein Problem, geben 
Sie uns einfach Bescheid! 
Von der Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH erhalten Sie bereits ab der ersten 
Übernachtung als kostenlose Zusatzlei-
stung die Hochschwarzwald Card, mit 
welcher Sie über 100 Attraktionen in 
der Region zum Nulltarif nutzen kön-
nen. Einzelne Gastgeber bieten zusätz-
lich z. B. Haus- oder Ortsführungen, 
gemeinsames Grillen am Smoker oder 
Kinoabende an.
Lust bekommen auf einen „Urlaub da-
heim“? Dann sichern Sie sich gleich 
Ihren Wunschtermin im Zeitraum vom 
15. bis 21. Oktober 2018 und buchen bei 
einem unserer teilnehmenden Gastge-
ber. Nähere Infos: hochschwarzwald.de/
urlaubdaheim

Das Wichtigste in Kürze

• Wer kann an der Aktion „Urlaub 
daheim“ teilnehmen? Alle einheimi-
schen Bürger des Hochschwarzwaldes 
mit Erstwohnsitz in einer der 17 Zweck-
verbands- oder Kooperationsgemein-
den der Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH. Dazu zählen die Orte: Breitnau, 

Eisenbach, Feldberg, Friedenweiler, 
Häusern, Hinterzarten, Lenzkirch, Löf-
fingen, Rothauser Land (Grafenhausen 
und Ühlingen-Birkendorf), Schluchsee, 
St. Blasien, St. Märgen, St. Peter, Titi-
see-Neustadt, Todtmoos und die Berg-
welt Todtnau.

• Bei welchem Gastgeber kann ich 
buchen? Eine Übersicht aller teilneh-
menden Gastgeber finden Sie auf der 
Website unter hochschwarzwald.de/ur-
laubdaheim.

• Und was muss ich sonst noch wissen?
Denken Sie daran, dass Sie beim Check-
In Ihren Personalausweis oder Ih-
ren Reisepass bereithalten, damit der 
Gastgeber überprüfen kann, ob Sie 
auch einheimischer Bürger des Hoch-
schwarzwalds sind. Die Reservierung 
und Anmeldung beim Gastgeber ist 
für Sie verbindlich, die Bezahlung des 
Übernachtungspreises und der Kurtaxe 
erfolgt direkt beim gebuchten Gastgeber 
(es gelten die Stornobedingungen des 
jeweiligen Gastgebers). Die Kapazitäten 
sind beschränkt. Das Angebot ist nur so 
lange gültig, wie der Vorrat reicht!
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Dies war der 11. KultUrig, und immer 
wieder lässt sich die Trachtengrup-
pe Todtnauberg eine neue Geschichte 
einfallen. Auch in diesem Jahr schrieb 
Kathrin Egle ein lustiges und lebhaftes 
Stück, welches von der aktiven Gruppe 
unter der Regie von Christine Rees ein-
studiert wurde. Der voll besetzte Kur-
haus-Saal konnte mit einem abwechs-
lungsreichen Programm – bestehend 
aus Trachtentänzen und modernem 
Tanz der Kinder-, Jugend- & Erwachse-
nentrachtengruppe sowie Blasmusik mit 
der Trachtenkapelle Todtnauberg – be-
geistert werden.
Die Geschichte erzählte einige Schulepi-
soden aus der Bergschule in den 1970er 
Jahren. Die Schüler in der ersten Bank 
– gespielt von Jessica Mühl (Gertel), 
Julian Kaiser (Oskar) und Saskia Rees 
(Marion) –  hatten allerhand Scherze 
auf Lager. Die Lehrerin Prof. Knötterich 
(Karola Mühl) trieben die Schüler im 

Lateinunterricht fast zum Wahnsinn,  
und dem Prof. Rettich (Reindi Brender) 
frisierten sie den Experimentierstuhl 
und die Mischungen für seine Versuche, 
sodass es zur Explosion kam. Zu guter 
Letzt hatte die Lehrerin Frau Rosting 
(Natascha Schneider) auch nichts zu 
lachen. Bevor bei ihr der Unterricht in 
Biologie los ging, musste sie sich erst den 
Lippenstift nachziehen und sich von den 
„Schülerbakterien“ befreien.

Rektor Dr. Taff (Hansi Bergmann) sah 
das alles sehr gelassen und wollte sein 
Kollegium immer mit dem Spruch 
„Frisch, fromm, fröhlich, frei“ wieder 
besänftigen. Das ließen sich die Lehrer 
nicht gefallen und schrieben in einem 
Brief an das Schulministerium, dass der 
Direktor in Rente gehen will. Nachdem 
der Direx „abgesägt“ war, konnte er mit 
seiner Frau Helene (Christine Rees) die 
Tage und Wochen in der Natur genie-

ßen. Nachfolgerin des Direktors wurde 
Frau Prof. Knötterich. Sie hatte es nicht 
leicht, und nach einigen Streichen bat sie 
den alten Direktor, das Amt wieder zu 
übernehmen. Was er auch nach kurzer 
Überlegung tat – Ende gut, alles gut.
Die Jugendtrachtengruppe hatte unter 
der Leitung von Natascha Schneider 
und Jessica Mühl einen neuen, sehr mo-
dernen Tanz mit Akrobatik-Einlagen 
einstudiert, der mit viel Applaus belohnt 
wurde. Die Erwachsenengruppe zeigte 
ebenso einen modernen Tanz zu dem 
Lied „I mog di so“ von Voxxclub. Mit der 
Trachtenkapelle führte die Gruppe den 
„Second Walz“ von Shostakovich auf.
Es war wieder ein gelungener Abend, 
und es wird sicherlich auch ein KultU-
rig 2019 geben. Im Anschluss an das 
Programm öffnete die Bar mit selbstge-
machten Likören.

Jessica Mühl (l.) als Gretel und Natascha Schneider (r.) als Frau Rosting

Trachtengruppe Todtnauberg e.V.

KultUrig 2018 war ein voller Erfolg im vollbesetzten Kursaal 
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Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Liebe Volkshochschule-Interessierte,

die folgende Kurse starten ab dem 17. 
Oktober 2018, hier sind noch Plätze frei. 
Bitte melden Sie sich baldmöglichst an. 
Für Vorträge/Lesungen reicht in Schö-
nau die Anzahl der Personen, die kom-
men möchten.

Todtnau

3.01.354 „ Waldbaden“ – 
Wellness im Wald
am Samstag, den 20. Oktober 2018
10.00 Uhr, Dauer: ca. 3 Stunden

Folgender Kurs wird verschoben!
3.02.704 Callanetics
10 x freitags ab 19. Oktober 2018
19.40 – 20.40 Uhr

Schönau

1.06.105 Kleines Psychologie-ABC für 
Verein und Ehrenamt: Frustrations-
prophylaxe für Anfänger
Mittwoch,  den 17. Oktober 2018
19.00 – 20.00 Uhr 
Vortrag mit anschließender Fragerunde

2.07.015 Blumen im Herbst
Samstag, den 20. Oktober 2018
10.00 – 16.00 Uhr

2.07.035 Portrait und Akt
10 x montags ab 22. Oktober 2018
19.00 – 20.30 Uhr
1.09.204 Weltnomadin auf Reisen Teil 1  
– „Auf dem Landweg nach Indonesien“
am Freitag, den 26. Oktober 2018
ab19.00 Uhr

7.02.015 Textaufgaben leicht gemacht
10 x mittwochs ab 17. Oktober 2018
13.15 – 14.00 Uhr

Folgende Kurse werden verschoben!

2.07.045 Das Leben ist Zeichnen ohne 
Radiergummi
5 x dienstags ab 6. November 2018
19.00 – 20.30 Uhr

4.06.015 Englisch für den Tourismus 
und als Tourist – abends
15x montags ab 22. Oktober 2018
19.00 – 20.30 Uhr

Zell i. Wiesental

Hier sind noch Plätz frei!

1.04.506 Ticketverkauf leicht gemacht
Dienstag, den 16. Oktober 2018
18.00 – 19.00 Uhr, Bahnhof Zell

3.07.106 „Gesundes Abnehmen“
Nutzen Sie Ihre Nahrung als Ihr Heil-
mittel: Lernen Sie in mehreren Unter-
richtseinheiten alles über die Ursachen, 
die körperlichen Vorgänge und die rich-
tigen Schritte beim Abnehmen
7 x mittwochs ab 17. Oktober 2018
18.00 – 20.00 Uhr

3.04.106 Wichtelwerkstatt für Kinder 
ab 4 Jahre – mit den Schwerpunkten 
u.a.  Aufmerksamkeit und Konzentrati-
on, Ausdauer
5 x freitags ab 16. November 2018
15.00 – 16.00 Uhr

6.08.006 Nachhilfe in Mathematik
Interessenten bitte melden unter Tel. 
07625/930661 oder 0174/2447149, bzw. 
per E-Mail: cakir.erdal@outlook.de

Ausführlichere Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage unter den Web-
seiten der Städte Todtnau und Schönau

VHS Oberes Wiesental

Hier sind noch Plätze frei ab 17. Oktober

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadtzell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr
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Neues vom IOW:  Fortbildung zum Führen eines Gabelstaplers 

Eine Mitarbeiterin und sechs Mitarbeiter 
ließen sich auf dem Gelände der Firma 
Faller Konfitüren unterweisen, wie ein 
Flurförderzeug zu führen ist, wie der Ga-
belstapler im Fachbegriff genannt wird. 
Unter der Leitung von Stefan Brender, Si-
cherheitsfachkraft und Schulungsleitung 
in einem IOW-Unternehmen, wurden 
Bestandteile der Befähigung zum Führen 
des Gabelstaplers gemäß den Vorschrif-
ten und der Gesetzgebung der Berufsge-
nossenschaft aus- und fortgebildet.
Neben der körperlichen Eignung muss 
ein Staplerfahrer auch persönliche Eigen-
schaften mitbringen, die ihn die Tätig-
keit verantwortungsbewusst, vorsichtig, 
rücksichtsvoll und zuverlässig ausüben 
lassen. Es wurden bereits vorhandene 

Vorkenntnisse aufgefrischt und vertieft.
Neben einem Theorieteil wurde großen 
Wert auf die praktischen Übungen gelegt, 
beides wurde mit einer Prüfung abge-
schlossen. Die erworbenen Kenntnisse 
müssen jedoch jedes Jahr aufs Neue auf-
gefrischt werden, um den Anforderungen 
der Berufsgenossenschaft gerecht zu wer-
den.
Die Teilnehmer bereuten nicht, dass sie 
sich teilweise in ihrer Freizeit fortgebildet 
haben. Neben dem Zugewinn an Wissen 
und Befähigung konnten durch die orts-
nahe Schulung auch Fahrtkosten und 
Zeit eingespart werden, die dem inten-
siven Training zugute kam.

www.i-o-w.org

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau, Telefon (07671) 996-0, 
Telefax (07671) 996-37, e-mail: info@todtnau.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
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Wießner o.V.i.A. 
Für den redakt. Teil Stadtamtsrat Hugo Keller o.V.i.A.
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Schopfheim, Telefon (07622) 67 71 13
e-mail: todtnauer@uehlin.de
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TEXTgehext Ellen Haubrichs
Normandieweg 21, 79618 Rheinfelden
(07623) 75 08 99, e-mail: ellen@haubrichs-online.de
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Text: Dienstag, 12.00 Uhr (Stadtverwaltung)
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Montag, 16.00 Uhr!
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für das 

„Todtnauerle“:
Dienstag, 12.00 Uhr! 
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Tennisclub Todtnau

Mixed-Ergebnisse – Abstieg verhindert

Mixedrunde  SG Todtnau/Schönau – 
Mösbach   8:1

Abstieg im letzten Saisonspiel mit ei-
ner souveränen Leistung verhindert 
Nach den Einzeln lag man bereits un-
einholbar in Führung. Starke Leistun-
gen unserer Spielerinnen und Spieler, z. 
B. Daniel Rüscher, Bernd Pfefferle und 
Bernd Deiser bei den Herren. Auch bei 
den Mädels konnten alle überzeugen: 
Simone Rothmund und Christina Kim-
mig waren siegreich. Lediglich Tanja 
Dannenberger musste nach einer guten 
Leistung erst im Match-Tie-Break den 
Punkt der Gegnerin überlassen. 
Anschließend wurden noch alle 3 Mi-
xed-Paarungen zum 8:1-Endstand ge-
wonnen: Rothmund/Pfefferle sowie 
Dannenberger/Rüscher und Kimmig/
Deiser waren erfolgreich. Und so konnte 
man am letzten Spieltag souverän den 
Abstieg verhindern. 

Mixed-Titel geht an die Familie Kuner 

Unsere diesjährigen gemeinsamen Mi-
xed-Meisterschaften mit dem TC Schö-
nau wurden bei bestem Tenniswetter auf 
der Anlage des TC Todtnau ausgetragen. 
Nach spannenden und tollen Spielen am 
Samstag standen sich am Sonntagmor-
gen im Halbfinale die Paarungen Renate 

Janus/Thomi Ueber – Familie Kuner 
und die Titelverteidiger Tanja Dannen-
berger/Daniel Rüscher – Isabel Hatt/
Bernd Pfefferle gegenüber. Dabei setzten 
sich dann die Kuners sowie die Titelver-
teidiger durch. Das Endspiel zeigte ein-
deutig, dass Sonja und Christian Kuner 

an diesem Wochenende zu stark für den 
Rest der Konkurrenz waren. Sie holten 
sich verdient den Titel.   
Neueste Infos immer unter www.tc-todt-
nau.info

Tennisclub Todtnauberg e. V.

Vereinsmeisterschaften – Titel verteidigt 
Sowohl Sylvia Schneider als auch Fabian 
Bickel haben ihre Titel bei den diesjäh-
rigen Vereinsmeisterschaften des Ten-
nisclub Todtnauberg verteidigt. Fabian 
schlug in einem spannenden Endspiel 
Heribert Wunderle, Bastian Mühl si-
cherte sich durch einen Sieg über Benno 
Wunderle den 3. Platz. Außerdem betei-
ligten sich Julian Kaiser und Jan Gelpcke 
an den Meisterschaften.
Bei den Damen konnte sich Sylvia 
Schneider im Endspiel gegen Nicole 
Burgath durchsetzen. Beim Spiel um 
Platz 3 unterlag Susi Schubnell-Wun-
derle ihrem Gegenüber Verena Klingele 
knapp in drei Sätzen.
Lothar Mühl überreichte in der Tennis-
hütte die Pokale an die Platzierten und 
bedankte sich für die fairen und span-
nenden Spiele. Im Anschluss haben 
die Damen und Herren den Abend bei  
reichlich Wurstsalat, Bier und Secco ge-
mütlich ausklingen lassen.

V.l.n.r.: Heribert Wunderle (2), Benno 
Wunderle (4), Bastian Mühl (3), Fabian 
Bickel (1)

V.l.n.r.: Nicole Burgath (2), Susi Schub-
nell-Wunderle (4), Sylvia Schneider (1), 
Verena Klingele (3)
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Herren 1 Bezirksklasse vom 06.10.18
TTC Tiengen-Horheim 
–  TV Todtnau       9:5

Am vergangenen Samstag ging es aus-
wärts gegen die noch ungeschlagene 
Mannschaft vom TTC Tiengen, die sich 
mit Spielern vom abgestiegen Lauchrin-
gen verstärken konnte. 
Bis zum 6:5 Zwischenstand war die 
Partie ziemlich ausgeglichen. Der viel-
leicht unnötige Rückstand aus den 3 
Eingangsdoppeln, wo nur J. Böhler/A. 
Lonardoni punkten konnten zog sich 
bis zu diesem Zwischenstand hin. Im 
ersten Einzel-Durchgang spielten alle 
Paarkreuze ausgeglichen, ebenso auch 
noch die ersten beiden Begegnungen im 
oberen Paarkreuz. Hier war besonders 
A. Alipliotis hervorzuheben, der mit sei-
nen beiden Einzelsiegen gegen die Nr. 1 
und 2 der Gastgeber immer wieder die 
Partie offen hielt. A. Lonardoni und W. 
Könne konnten jeweils einen Einzelsieg 
beisteuern. Danach wurde es nochmals 
dramatisch. Nachdem die Mitte leer 
ausging konnte O. Borngräber sein 2. 
Einzel nach starker Leistung gewinnen. 
Nun lag es an den beiden Senioren der 
Liga, die zusammen 135 Jahre geballte 
Erfahrung an die Platte brachten. Ent-
sprechend groß war auch der gegensei-
tige Respekt was sich bis zum Schluss 
im 5. Satz zeigte. Hier musste W. Könne 
mit 3 Punkten weniger die unglückliche 

Niederlage nach mehr als 30 Minuten 
höchster Konzentration hinnehmen, 
was gleichzeitig auch der 9:5 Endstand 
für die Gastgeber war. Ein Quäntchen 
mehr Glück hätte das 8:7 bedeutet und 
die Chance eröffnet, mit dem Abschluss-
doppel doch noch einen Punkt mitzu-
nehmen. 

Punkteverteilung
Doppel
Johannes Böhler/Armin Lonardoni  
1 Punkt

Einzel
Athanasios Alipliotis    2 Punkte 
Armin Lonardoni     1 Punkt
Wolfgang Könne     1 Punkt

Herren 2 Kreisklasse C vom 06.10.18
TV Todtnau II  –  TSV Rümmingen II    
4:6

Vergangenen Samstag erreichte die 2. 
Herrenmannschaft des TV nur eine 
knappe Niederlage gegen die Gäste aus 
Rümmingen. Nach den beiden Eingangs-
doppeln stand es 1:1 Unentschieden. In 
der ersten Einzelspielrunde konnte le-
diglich nur eins von vier Spielen für den 
TV gewonnen werden. Somit gingen die 
Gäste mit 4:2 Punkten in Führung. Für 
ein Unentschieden mussten im zweiten 
Durchgang mindestens drei der vier 
Spiele gewonnen werden. Nachdem das 

erste Spiel wieder an Rümmingen ging 
und sich der Rückstand auf 2:5 Punkten 
aus Sicht der Heimmannschaft erhöhte, 
wurde eine Aufholjagd gestartet. Die 
nächsten beiden Einzelpartien wurden 
gewonnen, was in einen 4:5 Zwischen-
stand resultierte. Ein Unentschieden 
war in greifbarer Nähe. Das letzte Match 
ging dann wieder an die Gäste, was zu 
einem 4:6 Endstand führte. Ein Unent-
schieden wäre durchaus gerecht gewe-
sen, wenn man die ausgeglichenen 20:20 
gewonnen Sätze in Betracht zieht.

Punkteverteilung
Doppel
Christian Mingo / Ricarda Barbisch 
1 Punkt

Einzel
Patrick Barbisch              1 Punkt
Christian Mingo          1 Punkt
Ricarda Barbisch          1 Punkt

Spielvorschau

Samstag, den 13. Oktober 2018
18.00 Uhr – Herren 1
TV Todtnau  –  SV St. Blasien

Samstag, den 13. Oktober 2018
18.00 Uhr – Herren 2
TV Todtnau II  –  SV Rickenbach II

Tischtennis

Spielergebnisse vom Wochenende

SC Todtnauberg MTB-Team

Saisonfinale in Neustadt
Am Samstag 29.09.18 war das Saison-
finale an der Hochfirstschanze in Neu-
stadt. Die Fahrerinnen und Fahrer hät-
ten mit der Sonne um die Wette strahlen 
können.
Mit immerhin 7 Race-Kids haben wir 
am Schwarzwälder Pactimo Kids-Cup 
in Neustadt teilgenommen. Lennart 
Behringer (U11) erreichte mit einer 
Top-Leistung Platz 17. Drei schwere 
Runden waren zu fahren. Leider wurden 
25 Fahrer in dieser Klasse überrundet 
und konnten so nur zwei Runden fa-
hren. Von 60 Fahrern wurde Jonas Drei-
er 45. Normalerweise fährt Jonas U9. 
Christopher Riedlinger kam nur einige 
Plätze hinter Jonas an und belegte so 
Platz 51, dicht gefolgt von Manuel Wiss-
ler auf Platz 56.

Bei den U11-er Mädels lief es besser. 
Emily Mehltretter kam noch in die Top-
Ten. Sie erreichte einen stolzen 9. Platz. 
Sarah Pfefferle, die gleich am Anfang 
stürzte, erreichte Platz 14. Josefine Hu-
ber, die ebenfalls gestürzt war, erzielte 
knapp hinter Sarah mit Platz 17 Ihr be-
stes Saisonergebnis.
 
Gesamtwertung des Schwarzwälder 
Pactimo Kids-Cup

Bei der Gesamtwertung wurden die 7 
bestplatzierten Fahrerinnen und Fahrer 
je Klasse geehrt. In der Gesamtwertung 
stand Emily Mehltretter mit Platz 6 auf 
dem Podium. 
Felix Rümmele (U13), der in Neustadt 
leider krank war, erreichte dennoch 

Platz 7 und stand sozusagen virtuell 
ebenfalls auf dem Podium. Leon Iwer-
towski (U13), auch krank, erreichte in 
der Gesamtwertung Platz 11. Schade, 
daß sie nicht dabeisein konnten.
Lennart Behringer belegte den 11. Platz,
Christopher Riedlinger wurde 46, Ma-
nuel Wissler erreichte den 48 Platz.  
Sarah Pfefferle schaffte es mit Platz 9 in 
die Top-Ten und Josefine Huber freute 
sich über Platz 23. Luca Gerstner (U15) 
erreichte in der Gesamtwertung Platz 32. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Fahrer 
und vielen Dank für die tolle Saison. Wir 
freuen uns schon auf 's nächste Jahr. 
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Damen + Herren

Schwieriger Saisonsart für die Damen
SC Todtnauberg MTB-Team

Bike-Familiencamp in 
Bernau
Wieder hatten wir bombastisches Wet-
ter in Bernau bei unserem zweiten Fa-
miliencamp. Leider hatten wir durch 
Krankheit doch einige Ausfälle zu ver-
zeichnen, sodass diesmal nur rund 25 
Teilnehmer, darunter 14 Kids, mit dabei 
waren. Dennoch hatten wir ein erlebnis-
reiches Wochenende. Dreimal waren wir 
mit den Bikes in verschiedenen Grup-
pen oder auch mal alle zusammen un-
terwegs. Es wurde viel geübt, aber auch 
gelacht, gechillt, gegessen – und (we-
nig!) geschlafen. Wie es halt so auf der 
Hütte zugeht. Vielen Dank an alle, die 
in irgendeiner Art und Weise zum Ge-
lingen dieses Events beigetragen haben. 
Wir freuen uns schon aufs Famliencamp 
2019, in der Hoffnung, dann auch wie-
der eine Damengruppe zusammenzube-
kommen. 

Am vergangenen Samstag traten die Da-
men der Volleyballabteilung zum ersten 
Mal für diese Saison in der Landesliga 
an, Gegner war der TV Bad Säckingen.
Der Mannschaft war klar, dass man für 
einen Sieg einen absoluten „Sahne-Tag“ 
erwischen muss. 
Der erste Satz begann vielversprechend, 
und man konnte in Führung gehen. 
Doch nach einer Annahmeschwäche 
wurde ein Loch mit 6 Punkten gerissen, 
das leider nicht mehr aufgeholt werden 
konnte, und die Damen verloren mit 
19:25. Im zweiten Satz passte dann  gar 
nichts mehr, der Gegner musste keine 
eigenen Punkte machen, das erledigte 
der TV Todtnau mit den vielen Fehlern 
selbst. So musste man diesen miserablen 
Satz mit 12:25 abgeben. Im dritten Satz 
stellte Trainer Patrick Rhein einige Po-
sitionen um, und mit dieser Aufstellung 
wurde dann der beste Satz des Tages ge-
zeigt, der aber leider trotzdem mit 22:25 
an die Gegner ging.
Nun heißt es Kopf hoch für kommenden 
Sonntag! Auch dieses Spiel wird in der 
heimischen Silberberghalle ausgetragen, 

die Mannschaft freut sich über zahl-
reiche Unterstützung!

Für den TVT am Netz: Britta Müller 
(MA,AA), Christina Bosl (AA), Doro-
thee Thoma (AA), Vlasta Delic (AA), 
Sabrina Seger (MB), Patricia Behringer 
(MB), Nadine Djordjevic (Z), Sarah 
Melch (D), Teresa Wolk (D), Hanna Alb-
recht (D), 

Vorschau

Sonntag, den 14. Oktober 2018
11.00 Uhr – Damen
TV Todtnau – TV Kippenheim

Sonntag, den14. Oktober 2018
11.00 Uhr – Herren
Breisgau-Halle Breisach
SG BEG United 3 –  VBG Efringen-Kirchen  
SG BEG United 3  – TV Todtnau  
VBG Efringen-Kirchen – TV Todtnau

Die Damenmannschaft der Volleyball-Abteilung des TV Todtnau
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Urteil gegen Procter & Gamble
Werbung mit Waschmittelproben

war unzulässig

Der Jahreshöhepunkt des Schützenver-
eins Todtnau ist das traditionelle Kö-
nigsschießen, das alljährlich im Oktober 
ausgerichtet wird. So traf man sich an 
zwei Wochenenden im Schützenhaus 
und schoss mit dem Kleinkaliber um 
zahlreiche Pokale und Wanderpreise 
sowie um die Königswürde 2018. Am 
Samstag kam man dann zur Siegereh-
rung im Gasthaus Feldberg zusammen.
Oberschützenmeister Manfred Eckert 
begrüßte die anwesenden Mitglieder 
und Ehrenmitglieder sowie die noch 
amtierenden Hoheiten. Nach einem ge-
meinsamen Abendessen übernahmen 
Oberschützenmeister Manfred Eckert 
und Schützenmeister Jürgen Schepputat 
das Wort, um die zahlreichen Preise und 
Pokale zu übergeben.
Begonnen wurde mit dem Damenpokal, 
der mit dem KK-Gewehr 10 Schuss sit-
zend ausgeschossen wird. Den dritten 
Platz belegte Martina Hanser, den zwei-
ten Platz Svitlana Grytsyshyn und den 
ersten Platz erkämpfte sich Gabi Eckert.
Weiter ging es mit dem Passiv und Se-
niorenpokal der ebenfalls mit dem 
KK-Gewehr 10 Schuss sitzend ausgetra-
gen wird.
Den Passivpokal gewann Jürgen Steiger, 
den Seniorenpokal sicherte sich Man-
fred Hierholzer.
Die Ehrenscheibe im KK-Gewehr 1 
Schuss stehend gewann Ralf Deiser, die 
Ehrenscheibe in der KK-Pistole schoss 
Andreas Ernst.

Jetzt kam man zu den Wanderpreisen 
die im KK-Gewehr und KK-Pistole aus-
geschossen wurden.
Den Wanderpreis im KK-Gewehr er-
kämpfte sich Wolfgang Segi, gefolgt von 
Christoph Savoy und Svitlana Grytsys-
hyn.
Den Wanderpreis in der KK-Pistole 
gewann Andreas Ernst, Zweiter wurde 
Christoph Savoy und den dritten Platz 
belegte Jürgen Steiger.

Nach einer kurzen Pause ergriff Ober-
schützenmeister Manfred Eckert erneut 
das Wort und kam zum spannendsten 
Teil des Abends, zur Proklamation des 
neuen Königs und seiner Ritter. Der 
noch amtierende König Christoph Sa-
voy wurde vom Oberschützenmeister 
seiner Pflicht entbunden und musste die 
Königskette abgeben. Zuerst wurden die 
Ritter ernannt. 2. Ritter wurde Volker 
Schmidt, 1. Ritter wurde Andreas Ernst 
und neuer Schützenkönig wurde Man-
fred Hierholzer. Es wurde noch lange 
gefeiert und gratuliert.
 
Die Ergebnisse

Schützenkönig 2018:  Manfred Hierhol-
zer (20 Ringe), 1. Ritter Andreas Ernst 
(18 Ringe), 2. Ritter Volker Schmidt (17 
Ringe)
 
Damenpokal (KK-Gewehr 10 Schuss 
sitzend): 1. Gabi Eckert (81 Ringe 2/10 

er), 2. Svitlana Grytsyshyn (81 Ringe), 3. 
Martina Hanser (75 Ringe)
 
Passivpokal (KK-Gewehr 10 Schuss 
sitzend): 1. Jürgen Steiger (96 Ringe), 2. 
Prof. Dr. Richard Zahoranky (92 Ringe), 
3. Manfred Hierholzer (90 Ringe)
 
Seniorenpokal (KK-Gewehr 10 Schuss 
sitzend): 1. Manfred Hierholzer (93 
Ringe), 2. Hubert Thoma (91 Ringe), 3. 
Eberhard Brender (90 Ringe)
 
Wanderpreis KK-Gewehr (10 Schuss 
stehend): 1. Wolfgang Segi (69 Ringe), 2. 
Christoph Savoy (68 Ringe), 3. Svitlana 
Grytsyshyn (64 Ringe)
 
Wanderpreis KK-Pistole  (15 Schuss 
Präz. / 15 Schuss Duell): 1. Andreas 
Ernst (267 Ringe), 2. Christoph Sa-
voy (249 Ringe), 3. Jürgen Steiger (242 
Ringe)
 
Ehrenscheibe KK-Gewehr (1 Schuss 
stehend): 1. Ralf Deiser (10,6 Ringe), 2. 
Manfred Eckert (10,3 Ringe), 3. Martina 
Hanser (7,8 Ringe)
 
Ehrenscheibe KK-Pistole  (1 Schuss 
stehend): 1. Andreas Ernst (10 Ringe), 
2. Hubert Thoma (9 Ringe), 3. Manfred 
Hierholzer (9 Ringe)

Schützenges. Todtnau 1486 e. V.

Manfred Hierholzer ist Schützenkönig 2018

v.l.: Volker Schmidt (2. Ritter), Manfred Hierholzer (Schützenkönig), 
Andreas Ernst (1. Ritter)
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Herren I 

Derby gegen Tabellenführer gewonnen
Herren I – SG Maulburg/Steinen
25:19 (12:10)

Am vergangenen Sonntag gastierte die 
Spielgemeinschaft aus Maulburg & Stei-
nen in der Todtnauer Silberberghalle.  
Die Todtnauer Mannschaft ist denkbar 
schlecht in die Saison gestartet und hat 
mit zwei Niederlagen aus den ersten zwei 
Spielen den Saisonstart komplett ver-
passt. Trainer Felix Hodapp forderte in 
diesem Derby eine Trotzreaktion seiner 
Schützlinge – und bekam diese auch.
Von Beginn an starteten die Grünweißen 
sehr konzentriert und fokussiert in diese 
Partie. Über ein 1:0 baute man bis zur 14. 
Spielminute auf ein 6:2 aus. Die Abwehr 
der Hausherren stand sehr sicher, und 
dahinter parierte ein extrem stark aufge-
legter Max Eckert im Tor.
Nachdem der Ball in der Abwehr abge-
fangen wurde, ging es postwendend nach 
vorne, und so wurde dieser im gegne-
rischen Gehäuse untergebracht.

Allen in der Mannschaft und auch den 
zahlreichen Fans war klar, dass heute für 
die Heimmannschaft einiges drin war 
und so arbeitete man konsequent weiter.
Beim Stand von 12:10 für den TVT ging 
es dann zum Pausentee in die Kabine.
Dass die Todtnauer Mannschaft zu die-
sem Zeitpunkt nicht schon höher führte, 
war nur den vergebenen klaren Chancen 
im Torabschluss geschuldet. Ansonsten 
hätte man das Ergebnis zur Halbzeit 
schon höher nach oben schrauben kön-
nen.
In der zweiten Halbzeit machte man ge-
nau dort weiter, wo man in der ersten 
Halbzeit aufgehört hatte: eine starke, 
stimmige Abwehr, ein weitaus effektiver-
er Angriff und ein glänzender Max Eckert 
im Tor. So war es auch der Todtnauer 
Torhüter, der von 8 gegebenen 7-Me-
tern gegen Todtnau überragende 5 hielt. 
Maulburg fiel in seinem Angriffsspiel 
nichts mehr ein, und die Todtnauer Hin-
termannschaft kassierte so in den zweiten 

30 Minuten lediglich 9 Tore. Schlussen-
dlich gewann man völlig verdient dieses 
Derby in heimischer Halle mit 25:19.
An dieser Stelle noch ein riesengroßes 
Dankeschön an die vielen Zuschauer, die 
an diesem Abend den Weg in die Silber-
berghalle fanden. Ihr habt uns nach vor-
ne gepeitscht und ihr wart für uns eine 
tolle Kulisse!

Kader:
Simon Sorke (Tor), Max Eckert (Tor), Si-
mon Kimmig, David Gerspacher, Adrian 
Muser (2/1), Benjamin Stolzenburg (1), 
Patrick Sorke (3), Sören Hillger (2), Mar-
co Suevo (4), Gerrit Steinebrunner, Fabio 
Bertucci (1), Marlon Kaltenbach (1), To-
bias Dummin (6), Robin Kumpf (5/2)

Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten BegegnungenVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa.,	13.10.18 19:00	Uhr Damen ESV	Freiburg Silberberghalle
So.,	14.10.18 12:50	Uhr HSV	Schopfheim	II D-Jugend	männl. Friedrich-Ebert-Sporthalle
So.,	14.10.18 18:30	Uhr HU	Freiburg	II Herren Jahnhalle

Hier pariert Max Eckert einen von insgesamt 5 Siebenmetern in diesem Spiel 

Handball –
weiteres Ergebnis

Herren II – TSV Freiburg/Zähringen 
21:27
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Damen Landesliga

Erster Heimsieg für unsere Damen
Damen – HSG Freiburg III 
29:20 (12:13)

Zum ersten Heimspiel durften man die 
Gäste der HSG Freiburg begrüßen. Mit 
einer restlos ausgefüllten Mannschafts-
liste konnte Trainer Markus Oberle aus 
dem Vollen schöpfen. Zu Beginn wurde 
es das erwartet schwere Spiel. Eigentlich 
wollte man den Schwung aus der Partie 
gegen Kenzingen nutzen und in hei-
mischer Halle gleich loslegen. 
Leider gestaltete sich der Start etwas 
holprig. Nicht immer konnte man sich 
für gute Aktionen belohnen, und die 
Gäste spielten munter auf. Hinzu kam, 
dass unsere Damen einige Male eine 
Unterzahl zu kompensieren hatten (in 
der 16. Spielminute sogar gleich eine 
doppelte). Zwar blieb man weiterhin auf 
Schlagdistanz, aber erst durch eine tol-
le kämpferische Leistung kam man zur 
Halbzeitpause auf 12:13 heran. 
Der Start in die zweite Spielhälfte gelang 
den Damen dann mehr als prächtig. 
Trotz einer erneuten Unterzahl konnte 
man einen 7-Tore-Lauf hinlegen. Jede 
Aktion wurde beherzt durchgeführt, 
und unterstützt durch eine starke Torhü-
terleistung konnte man das Spiel sicher 
von hinten aufbauen und war auf allen 
Positionen gefährlich. Erst in der 39. 
Spielminute gelang der HSG der erste 
Anschlusstreffer.
Man spielte weiter konzentriert und 
kämpferisch, und so waren späte-
stens in der 51. Spielminute bei einem 

10-Tore-Vorsprung die Weichen auf 
Sieg gestellt. Bis zum Schlusspfiff hatten 
die Mädels sichtlich Spaß dabei, den er-
sten Heimspielsieg perfekt zu machen. 
Die Partie endete schließlich 29:20. Die 
Mannschaft bedankt sich für die tolle 
Unterstützung von der Tribüne!
Die kommenden Trainingseinheiten 
will man nutzen, um sich auf die Damen 
vom ESV Freiburg einzustellen. Das 

Spiel findet am kommenden Samstag, 
den 13. Oktober 2018 in der Silberberg-
halle statt. Bitte beachten: Anpfiff ist auf 
19.00 Uhr verlegt worden!

Tore für den TVT:
C. Heitz 7/1, S. Wißler 7, C. Oster 5, A. 
Lais 3, L. Walleser 2, A. Steinebrunner 2, 
H. Hakaj 2, L. Winterhalter 1 

Neuzugang Celina Oster fügte sich mit 5 Toren nahtlos in das
Todtnauer Landesliga-Team ein

B-Jugend weiblich 

Niederlage trotz guter Leistung
B-Jugend weiblich – HSG Freiburg 2 
21:30 (9:14)

Am Sonntag traten unsere B-Mädels in 
heimischer Halle gegen die HSG Frei-
burg 2 an. Die Mädels fanden gut ins 
Spiel und konnten die Partie bis zum 
5:5 in der 11. Spielminute ausgeglichen 
gestalten. Bis zu diesem Zeitpunkt stand 
die Todtnauer Abwehr gut, und man 
machte es den Freiburgerinnen oft nicht 
leicht zum Torerfolg zu kommen. Jedoch 
drückten die Gegnerinnen dann immer 
wieder aufs Tempo und spielten schnell 
nach vorne, wodurch sie zu einfachen 
Toren kommen konnten, da unsere Mä-
dels meist zu langsam den Weg zurück 
suchten. So konnten sich die Freiburge-
rinnen bis zur Halbzeitpause einen 5- 
Torevorsprung herausspielen. 
In der Pause wurde an die Mannschaft 
appelliert den Kopf nicht hängen zu 
lassen und weiter zu kämpfen, da die 
erste Halbzeit auch zeigte, dass wir mit 

diesem Gegner mithalten können, wenn 
wir die Bälle im Angriff nicht zu leicht 
herschenken und in der Abwehr wach-
sam und aggressiv bleiben.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit setzten 
unsere Mädels das Besprochene perfekt 
um. Die Abwehr stand kompakt, man 
half sich gegenseitig, und auch Felina 
im Tor konnte einige Bälle parieren. Im 
Angriff zeigten die Mädels, wie gut sie 
Handball spielen können: Sie bewegten 
sich gut in die Lücken, die Bälle fanden 
ihren Weg immer wieder zu den frei-
en Mitspielerinnen und auch beim To-
rabschluss waren sie konzentriert. So 
konnten sie bis zur 35. Spielminute den 
Rückstand auf nur 1 Tor verringern. Die 
Chance, das Spiel zu kippen, war da. 
Doch dann musste man dem Umstand, 
dass wir nur 8 Feldspielerinnen hatten, 
Tribut zollen. Ein Großteil der Mädels 
musste das komplette Spiel durchspie-
len, und so ließen die Kräfte langsam 
nach. Die Freiburgerinnen nutzten dies 

aus, fanden immer wieder zu leichten 
Toren und konnten den Vorsprung bis 
zum Ende des Spiels wieder auf 9 Tore 
erhöhen. Mit einem breiter aufgestellten 
Kader wäre an diesem Tag sicher mehr 
drin gewesen. Nichtsdestotrotz kann 
man mit der gezeigten Leistung über 
weite Teile des Spiels sehr zufrieden sein.

Kader:
Felina Hillbrecht (Tor), Joyce Zschäge 
(1), Ferhan Sahin (11/3), Lilly Kuner (1), 
Sabine Schwörer, Lena Burgath, Maria 
Schwörer (6), Teresa Schwörer, Amelie 
Steinebrunner (2)



Nr. 41-2018                 Todtnauer Nachrichten      Seite 21

D-Jugend 

Gelungener Start in die neue Saison
D-Jugend – TV Zell 17:3 (12:2)

Am Sonntag, den 7. Oktober 2018 
begann nun endlich die neue Saison 
2018/19 für unsere gemischte D-Jugend. 
Für die Spieler und Spielerinnen um das 
Trainergespann Sina Wißler und Simon 
Kimmig ist die neue Saison das erste Jahr 
in der neuen Altersklasse. Erfahrungs-
gemäß hat man dort anfangs Schwierig-
keiten, sich aufgrund von älteren und 
erfahreneren Spielern zurechtzufinden. 
Glücklicherweise traf man beim ersten 
Heimspiel auf die direkten Nachbarn 
aus Zell, die sich erst letztes Jahr neu 
gegründet hatten. Somit rechnete man 
sich durchaus Chancen aus, positiv in 
die neue Runde zu starten.
Pünktlich startete man um 11.45 Uhr 
in die Partie.  Die neue Abwehrform 1:5 

gelang von Anfang an sehr gut, und man 
konnte durch einfache Ballgewinne eini-
ge Tempogegenstöße verwandeln. Nach 
10 Minuten Spielzeit führte man mit 
7:1. Der TV Zell nahm seine erste Aus-
zeit. Die Trainer bestärkten die Spieler 
und Spielerinnen darin, weiterhin kon-
sequent zu spielen und den Vorsprung 
nicht mehr abzugeben. Unsere Mädels 
und Jungs setzten dies auch in der rest-
lichen ersten Halbzeit sehr gut um. Der 
Halbzeitstand betrug 12:2.
Der Beginn der zweiten Halbzeit verlief 
ruhiger, keine Mannschaft konnte die 
gegnerische Defensive überwinden. Es 
dauerte 6 Minuten, bis unsere TVT-Kids 
das erste Tor in der zweiten Halbzeit er-
zielten. In der Abwehr stand man nach 
wie vor kompakt und hielt die Gäste 
vom Tor fern. Im Angriff hatte man im 

Laufe der zweiten Hälfte immer wieder 
durch ein schönes Zusammenspiel der 
Mannschaft ein Tor werfen können. 
Mit dem Schlusspfiff war der erste Sieg 
gesichert. Die beiden Mannschaften 
trennten sich mit einem 17:3. An dieser 
Stelle ein großes Lob an die Kinder, die 
sichtlich Spaß am Handball hatten und 
mit einem sehenswerten Einstieg in die 
Saison gestartet sind!

Kader:
Madlen Osman, Ebra Sahin, Florian 
Zielke, Emilie Glaisner, Miriam Tho-
ma, Amelie Thoma, Emine Can, Johann 
Baur, Linus Ritter, Era Hajra und Lukas 
Burgath;

E-Jugend 

Super Leistung in der neuen Altersklasse!
Am vergangenen Sonntag war es nun 
endlich soweit. Unser erstes Spiel in der 
neuen Altersklasse als neu formierte 
E-Jugend stand an. Mit riesiger Vor-
freude startete man also die Fahrt nach 
Schopfheim. Alle unsere Spieler/innen, 
bis auf zwei Ausnahmen, waren in der 
vergangenen Saison noch bei den Mi-
nis aktiv, deshalb war es für fast alle das 
erste Spiel in der neuen Altersklasse. 
Gegen die größtenteils ein Jahr älteren 
Kinder aus Schopfheim hatten wir zwar 
oft das Nachsehen, doch nichtsdesto-
trotz gelang es uns auch, einige schöne 
Tore zu erzielen. Chancen für weitere 
Tore hatten wir zuhauf, doch leider hat-
ten wir noch oft Pech im Torabschluss, 

scheiterten an den toll haltenden Torhü-
tern oder am Pfosten.
Insgesamt sind wir Trainer aber sehr 
zufrieden mit den ersten Spielen. Die 
Kinder haben gezeigt, dass viel Poten-
tial in ihnen steckt und sie mit großer 
Begeisterung und viel Spaß dabei sind. 
Insgesamt war es ein gelungener Saiso-
nauftakt für unsere Mannschaft und ein 
sehr schönes Debüt für uns als Trainer. 
Wir sind davon überzeugt, dass unsere 
fleißigen Nachwuchshandballer/-innen 
weiter Fortschritte machen und sich 
dafür sicherlich immer öfter mit guten 
Spielen und auch noch mehr Toren be-
lohnen werden!

Ergebnisse
HSV Schopfheim I – E-Jugend II      12:0
HSV Schopfheim II – E-Jugend I        6:3
HSV Schopfheim II – E-Jugend II       9:0
HSV Schopfheim I – E-Jugend I           7:2

Kader:
Antonio Fiore, Smilla Stolzenburg, Ma-
nuel Wissler, Carlos Steinebrunner, 
Claudius Dolzer, Bastian Rümmele, 
Leon Kinast, Yannis Hackner, Sebasti-
ano Montaleone, Maja Reinbacher, Da-
mian Mrkonjic, Mergim Hajra (2), Max 
Baur, Jason Hild (2), Awaz Osman (1), 
Abdurrahman Can, Valentin Zinner 
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Mit einem zweitägigen Festakt hat der 
SV Todtnau am 2. Oktober sowie am Tag 
der Deutschen Einheit die Einweihung 
seines neu sanierten Kunstrasenplatzes 
gefeiert – verbunden mit dem 90-jäh-
rigen Vereinsbestehen.
Den Auftakt auf dem neuen Geläufe, das 
rund 310.000 € gekostet hat, machte am 
Dienstagabend das Ortschaftsturnier, 
an dem insgesamt sechs Mannschaften 
aus den Todtnauer Teilorten sowie der 
Kernstadt teilnahmen. Während sich 
die Mannschaft aus Todtnau mit dem 
zweiten Platz begnügen musste, ging 
aus der Endspielbegegnung das Team 
aus Brandenberg als Turniersieger her-
vor – dank eines knappen 1:0-Sieges 
und eines späten Tors von Ferdinand 
Ekoumé Penda. Die weiteren Platzie-
rungen im Endklassement lauteten wie 
folgt: Todtnauberg vor Geschwend/Präg 
sowie Aftersteg und Schlechtnau. Nach 
dem rund dreistündigen Turnier wurde 
am Bierbrunnen sowie bei Barbetrieb 
der Turnierverlauf bis spät in die Nacht 
analysiert sowie die Fertigstellung der 
Arbeiten auf der Kandermatt gefeiert. 
Am Mittwochmorgen, dem Tag der 
Deutschen Einheit, bestritten dann zu-
nächst um 10.30 Uhr die D-Junioren ihr 
Bezirkspokalspiel gegen die SG Karsau, 
an der sie in der Hauptrunde des Pokal-
wettbewerbes jedoch mit 1:7 scheiterten. 
Während es während dem Juniorenspiel 
noch regnete, ließen sich beim offiziellen 
Teil mit den Festansprachen die ersten 
Sonnenstrahlen blicken. 
So überbrachte Thomas Schmidt, Prä-
sident des Südbadischen Fußballver-

bandes, Worte des Lobes an die Vor-
standschaft des SV Todtnau. „Sie dürfen 
stolz auf ihre Leistung sein“, sagte er. 
Dies unterstrich auch Matthias Mahler 
vom Regierungspräsidium Freiburg, 
der betonte, dass für die Unterstützung 
seitens des Landes die guten Argumente 
sowie die Art und Weise, wie die Not-
wendigkeit in Freiburg vorgebracht wur-
de, ausschlaggebend waren. „Wir ziehen 
den Hut vor Ihrer Leistung!“
Neben den 84.000 €, die das Land Ba-
den-Württemberg als Investitionshilfe 
aus der kommunalen Sportförderung 
beiträgt, steuert die Stadt Todtnau am 
Projekt weitere 190.000 € bei. So ver-
bleibt für den Hauptverein ein Eigenan-
teil in Höhe von 36.000 €, der größten-
teils durch Spenden gestemmt werden 
soll. Bürgermeister-Stellvertreterin Sa-
bine Steinebrunner ging in ihrer kurz-
weiligen und sehr beeindruckenden 
Rede nicht nur auf die Sanierung des 
Kunstrasenplatzes auf der Kandermatt 
ein, sondern blickte auch auf 90 Jahre 
Fußball in Todtnau zurück. Während 
Andreas Walleser, Vorsitzender des För-
dervereins SV Todtnau, dem stellver-
tretenden Vorstand des Hauptvereins 
Florian Keller eine Spende in Höhe von 
3.000 € übergab, dankte man Max Diet-
sche, langjähriger technischer Leiter des 
SV Todtnau, für seine Verdienste. Vor 
allem auch dank seiner Mitwirkung hielt 
der alte Kunstrasenplatz stolze 17 Jah-
re. Während der Kunstrasensanierung 
kümmerte sich Max Dietsche gemein-
sam mit seinem Nachfolger Simon Diet-
sche um das Anbringen der zahlreichen 

neuen Werbebanden, die dem Sportge-
lände einen zusätzlichen Glanz verlei-
hen.
Nach den Festansprachen rollte pünkt-
lich zur Mittagszeit wieder der Ball auf 
der Kandermatt. In einem Spiel zwischen 
der „Alten Herren“-Mannschaft des SV 
Todtnau und einem Team, bestehend 
aus Vorständen einzelner Todtnauer 
Vereine sowie Sponsoren, wurde 2 x 20 
Minuten auf Kleinfeld gespielt. Schied-
lich-friedlich trennten sich hierbei beide 
Mannschaften 1:1 unentschieden. Im 
Anschluss bot sich jedem Besucher die 
Möglichkeit, in sogenannte Bubble So-
ccer Kugeln zu schlüpfen, um umgeben 
von einer gläsernen Hülle auf Torjagd 
zu gehen. Ebenso konnte das DFB-Ab-
zeichen abgelegt werden, während sich 
die Kleinsten auf einer Hüpfburg aus-
tobten. Umrahmt wurde die Veranstal-
tung durch die Moderation von Pres-
sewart Matthias Kupferschmidt sowie 
von einem reichhaltigen Getränke- und 
Essensangebot im und um das Vereins-
heim. 
Den Abschluss zweier langer Festtage 
stellte gegen 17.30 Uhr das Erstrunden-
spiel der Damenmannschaft im Bezirk-
spokal gegen den FC Bad Säckingen 
dar, in welchem der SV Todtnau durch 
Tore von Michaela Gutmann (2) und 
Jasmin Kiefer (2) klar und deutlich mit 
4:0 siegte und somit pünktlich zur Ein-
weihungsfeier für den ersten Heimsieg 
einer Todtnauer Aktivmannschaft auf 
dem neuen Kunstrasenplatz sorgte. 

SV Todtnau feierte Einweihung des neuen Kunstrasenplatzes 
auf der Kandermatt 
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Impressionen

Mit einem rauschenden, zweitä-
gigen Fest feiert der SV Todtnau 
im Rahmen seines 90-jährigen 
Vereinsjubiläums die Einweihung 
seines neuen Kunstrasenplatzes 
auf der Kandermatt.
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Kreisliga A, Staffel West – 9. Spieltag 

SV Todtnau – FV Degerfelden        2:2
Endloses Warten auf den ersten Sieg
Auch am 9. Spieltag dieser Saison gelang 
es der ersten Mannschaft nicht, die drei 
Punkte auf der heimischen Kandermatt 
zu behalten. Nach der bitteren Nieder-
lage am vergangenen Spieltag in Karsau 
galt es für den SVT im erneuten Keller-
duell gegen den FV Degerfelden, den so 
wichtigen Heimsieg einzufahren. Dass 
sich die Mannschaft gegen diesen Geg-
ner in der 2. Runde aus dem Bezirks- 
pokal verabschieden musste, sorgte zu-
sätzlich für Spannung im Voraus dieser 
Partie. 
Die Mannschaft von Trainer Alex Schul-
dis startete hoch motiviert in das Spiel 
und drängte den Gegner in der An-
fangsphase in deren Hälfte. Angeführt 
von Kapitän Kevin Wißler, der nach 
langer Verletzungspause auf den Platz 
zurückgekehrt ist, erspielte sich der 
SVT schnell einige Gelegenheiten auf 
den frühen Treffer, während sich der 
Gegner zunächst auf das Konterspiel 
beschränkte. Der umjubelte Führungs-
treffer fiel dann in der 13. Minute, als 

Patrick Bosl eine Unstimmigkeit in der 
gegnerischen Defensive nutzte und vor 
dem Torhüter einköpfen konnte. Nun 
stand der Gegner unter Zugzwang und 
forderte die Todtnauer Abwehr stärker. 
Die schnellen Außen konnten oftmals 
durchbrechen und versuchten, die Vier-
erkette um Julian Dietsche und Jonas 
Eckert in Bedrängnis zu bringen, doch 
diese hielt weiter stand. Quasi mit dem 
Halbzeitpfiff musste der SVT doch noch 
den unglücklich zustande gekommenen 
Ausgleichstreffer hinnehmen, und so 
ging es mit 1:1 in die Halbzeitpause.
Auch nach dem Seitenwechsel kam das 
Heimteam schwungvoll aus der Kabi-
ne, und schon nach wenigen Minuten 
gelang es Patrick Bosl, den Doppelpack 
zu schnüren. Nach starker Vorarbeit von 
Justus Eckert konnte er den Ball im Netz 
zappeln lassen und die erneute Führung 
für den SVT erzielen. Auch im weite-
ren Verlauf der zweiten Hälfte ergaben 
sich für die Todtnauer eine Vielzahl an 
Chancen, um das Ergebnis zu erhöhen. 

Die teils hochkarätigen Möglichkeiten 
blieben allerdings allesamt ungenutzt, 
und so blieb der Gast weiter im Spiel. 
Mit zunehmender Spielzeit wurde er 
zielstrebiger und ließ die Zuschauer 
auf der Kandermatt weiter zittern. Die 
Todtnauer Hintermannschaft konnte 
sich immer seltener befreien, und letzt-
endlich gelang es den Gästen, in der 82. 
Minute doch noch den Ausgleich zu 
erzielen. Dabei blieb es auch, und der 
Schiedsrichter beendete die Partie nach 
spannenden 90 Minuten beim Stand 
von 2:2. Mit diesem Ergebnis konnte der 
SVT in der aktuellen Lage nicht zufrie-
den sein, erst recht, da die Chancen, den 
Sack frühzeitig zuzumachen und den 
Sieg einzufahren, da gewesen waren. 
Nun gilt es am kommenden Sonntag, 
den 14. Oktober um 15.00 Uhr erneut, 
bei einem Heimspiel auf der Kandermatt 
gegen den Bosporus FC Friedlingen eine 
gute Leistung abzurufen. Über tatkräf-
tige Unterstützung am Spielfeldrand 
freut sich die Mannschaft sehr!

Kreisliga C, Staffel III – 6. Spieltag

Rheinfeldener Kickers – SV Todtnau II      1:0
Unnötige Niederlage in Rheinfelden
Was sich am vergangenen Sonntag in 
Rheinfelden abspielte, war nur schwer 
zu verdauen und mehr als ärgerlich. Eine 
erdrückende Überlegenheit, verbunden 
mit Großchancen im 5-Minuten-Takt, 
konnten die Künstler des SVT nicht in 
etwas Zählbares ummünzen. Es war tat-
sächlich eine Kunst, dieses Spiel nicht zu 
gewinnen, und es war schon ziemlich 
frustrierend, wie die Mannschaft ihre 
spielerische Qualität nicht besser nut-

zen konnte. War  zu Beginn noch Pech 
bei den Torabschlüssen zu beklagen, so 
wich dies doch zunehmend einem ge-
wissen Unvermögen und mangelnder 
Übersicht. Samuele Savino traf nur die 
Unterkannte der Latte, und der gegne-
rische Torhüter parierte einen Ball von 
Tim Böhler hervorragend. Etliche wei-
tere Chancen blieben aber ungenutzt, 
und hätte Maurice Rosenberg bei der 
einzigen Chance des Gastgebers nicht 

glänzend gehalten, wären wir sogar mit 
einem Rückstand in die Pause gegangen. 
Statt 4:0 oder 5:0 ging es torlos in den 
zweiten Durchgang, in welchem eine 
katastrophale Raumaufteilung, eigen-
sinnige Spielweise und kranke oder an-
geschlagene Spieler für weitere Torflaute 
sorgten. In der 58. Minute führte ein 
einfacher Ballverlust im Mittelfeld zum 
Gegentor und zur Niederlage, die wir 
uns selbst zuzuschreiben hatten.

Damen

SV Todtnau – FC 03 Bad Säckingen          4:0
Sicherer Einzug in nächste Pokalrunde
Im Rahmen der Sportplatzeinweihung 
gelang unserem Team im Bezirkspo-
kal ein hochverdienter Sieg und damit 
der Einzug ins Viertelfinale. Dort muss 
unser Team dann beim Liga-Konkur-
renten FC Hauingen antreten. Dieser 
Pokalerfolg war der erste Pflichtspielsieg 
einer Aktivmannschaft auf dem neuen 
Platz. Die Gäste aus Bad Säckingen, die 
ebenfalls in der Bezirksliga (Ost) spie-
len, hatten im gesamten Spiel nur wenig 
nennenswerte Chancen. Vor allem un-
sere beiden Außenspielerinnen, Jasmin 
Kiefer und Michaela Gutmann, ragten 
aus einer guten und kompakten Mann-
schaft noch heraus und erzielten jeweils 
2 Tore. Mit viel Zug zum gegnerischen 
Tor und Schnelligkeit wurde der Gegner 

über außen ständig unter Druck gesetzt, 
sodass schon nach 4 Minuten der Füh-
rungstreffer und kurz darauf in der 7. 
Minute bereits das 2:0 fielen. Diese be-
ruhigende Führung gab Sicherheit, und 
so gelang dem Team nach einer kurzen 
abwartenden Phase bereits in der 33. 
Minute der 3. Treffer zum Halbzeitstand.
Als kurz nach Wiederanpfiff durch einen 
herrlichen Schuss von Jasmin das 4:0 er-
zielt wurde, war die Begegnung endgül-
tig zu unseren Gunsten entschieden. Ein 
besonderer Dank gilt Sina Wissler, die 
uns spontan und mit großer Ruhe und 
Souveränität im Tor ausgeholfen hat.
Tore: Michaela Gutmann (2), Jasmin 
Kiefer (2)
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Auf einem schlechten Rasenplatz musste 
die A-Jugend am vergangenen Sonntag 
eine ärgerliche Niederlage einstecken. 
Zwar ging man in der ersten Halbzeit 
in Führung, jedoch war man mehr mit 
sich selbst als mit dem Spiel beschäftigt. 
Nach dem Seitenwechsel konnte der 
Gastgeber zunächst durch eine strittige 
Szene ausgleichen, ehe man durch einen 
Sonntagschuss in der Nachspielzeit das 
Spiel komplett aus der Hand gab. 

A-Junioren

SG Grenzach-Whylen 
– SG Todtnau        2:1

Der fahrlässige Umgang mit etlichen 
100%-igen Torchancen und die mäßige 
Tagesform vieler Spieler führten dazu, 
dass die B-Junioren erstmals in dieser 
Saison den Platz als Verlierer verlassen 
mussten. Insgesamt eine verdiente, aber 
auch völlig unnötige Niederlage. 

B-Junioren

SV Schopfheim
– SG Todtnau        2:0 

Damen

SV Todtnau – SG Liel- Huttingen             10:1
Verdienter Kantersieg
Nur 3 Tage nach dem Pokalerfolg 
knüpfte unser Team nahtlos an die gute 
Leistung an und kam zu einem über-
zeugenden zweistelligen Sieg gegen das 
Team der SG Liel-Huttingen. Vor allem 
spielerisch setzte das Team Akzente und 
zeigte einige wunderschöne Spielzüge 
über mehrere Stationen. Von Beginn an 
zeigte sich das Team hellwach, und so 
konnte nach 7 Minuten der Führungs-
treffer durch unsere wiederum stark 
spielende Spielführerin Michaela Gut-
mann erzielt werden. Auch der unglück-
liche und überraschende Ausgleichstref-

fer zeigte keine Wirkung. Im Gegenzug 
gingen wir erneut in Führung und spiel-
ten nun Chance um Chance heraus, so-
dass die weiteren Tore nur die logische 
Folge waren. Bereits zur Pause führten 
wir ungefährdet mit 5:1. Die Mann-
schaft, angetrieben vom Mittelfeldmotor 
Ina Wehrle, setzte das gute Spiel trotz 
mehrerer Wechsel unverändert stark 
fort und kam wiederum zu 5 weiteren 
Toren in dieser zweiten Halbzeit, sodass 
am Ende dieser deutliche Sieg von 10:1 
stand. Glückwunsch zu dieser hervorra-
genden Leistung!

Nun steht am kommenden Wochenen-
de das Auswärtsspiel beim bisher ver-
lustpunktfreien Team aus Efringen-Kir-
chen an. Aufgrund der zuletzt gezeigten 
Leistungen und des zu erwartenden 
Konkurrenzkampfs um die Start- und 
Kaderplätze gehen wir optimistisch in 
dieses Auswärtsspiel.
Tore: Michaela Gutmann (3), Magda-
lena Wilczek (3), Ina Wehrle (2), Jana 
Straub, Michaela Kiefer

Samstag, 13. Oktober 2018

11.00 Uhr C-Juniorinnen 
FC Hochrhein – SVT  
12.00 Uhr E-Junioren 
FC Schönau – SVT 
14.30 Uhr D-Junioren
FC Wittlingen – SVT 

16.00 Uhr Damen
SG Efringen- Kirchen – SVT 

16.00 Uhr B-Junioren 
SGT – SG Murgtal

Sonntag, 14. Oktober 2018

10.30 Uhr Herren II 
SVT – FC Zell 2  
13.00 Uhr A-Junioren
SG Efringen – SGT

15.00 Uhr Herren I 
SVT – Bosporus FC Friedlingen   

Dienstag, 16. Oktober 2018
Bezirkspokalspiel
18.30 Uhr B-Junioren
SGT – SG Brennet 

Mittwoch, 17. Oktober 2018
Bezirkspokalspiel
20.00 Uhr A-Junioren
SGT – SG FC Wehr  

Vorschau




